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Basilikum 
für Ihr Zuhause

Als kleines Geschenk 

erhalten Sie mit dieser 

Ausgabe unseren  

nachhaltigen Sprout – 

einen Stift, der wächst! 

Pflanzen Sie den Stift 

nach dem Gebrauch 

ganz einfach ein. 

Viel Spaß damit!

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, liebe Freunde 
von Energiequelle,

FOLGEN SIE UNS AUCH IN DEN SOZIALEN NETZWERKEN

wir können feiern! Denn unsere französische Tochter P&T  

Technologie hat dieses Jahr ihr 20-jähriges Firmenjubiläum. 

Herzlichen Glückwunsch an all unsere Kollegen in Frankreich, 

die mit ihrer Arbeit maßgeblich zum Erfolg unseres Unterneh-

mens beitragen. Allein dieses Jahr betreiben wir hier drei Bau-

stellen mit einer Kapazität von insgesamt 36 MW Windleistung.

Aber auch in Deutschland und Finnland haben wir Projekte  

vorangetrieben. In Deutschland ist ein Windpark in Pitschen- 

Pickel in Betrieb gegangen und in Finnland laufen Bauarbeiten 

für drei Projekte mit einer Leistung von knapp 100 MW.

Außerhalb von Wind und Solar haben wir mit unserem inzwi-

schen 13-köpfigen Innovationsteam verschiedene Effizienz- 

themen bearbeitet sowie ein kleines Mobilitätsprojekt für Kom-

munen umgesetzt. Zudem freue ich mich über unsere Auszeich-

nung zum Leading Employer sowie  auf unsere ersten Azubis, 

denn ab diesem Jahr bieten wir an unserem Hauptstandort 

Kallinchen verschiedene Ausbildungsplätze an! Zu guter Letzt 

haben wir mit Joachim  Uecker, meinen ehemaligen Geschäfts-

partner, gesprochen. Was macht er heute und wie geht es ihm?

Viel Vergnügen beim Lesen!

Ihr Michael Raschemann

Geschäftsführer und Inhaber Energiequelle
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2010 haben wir P&T Technology als französische Tochter 

für uns gewinnen können und sind seitdem in Frankreich 

auf Erfolgskurs. Aus den damalig acht Mitarbeitern ist 

heute ein knapp 40-köpfiges Team erwachsen und statt 

eines Standorts sind es heute drei – in Rennes, Royan und 

Dijon.

Aktuelle
Projektvorhaben

Der Name P&T geht zurück auf die beiden Gründer Peters und Trüschel 

und wurde bei der Übernahme durch Energiequelle im Jahr 2010 bei-

behalten. Seitdem wurde die Geschäftstätigkeit in Frankreich inten-

siviert und erste Projekte wurden realisiert. Das größte Projekt in der 

Unternehmensgeschichte P&T´s war der Windpark La Ferriére mit acht 

Anlagen. Insgesamt betreut P&T in der Betriebsführung heute rund 

120 Windenergieanlagen und hat über 240 MW ans Netz gebracht. 

Die Geschicke von P&T wurden über viele Jahre vom Geschäftsführer-

gespann Gregor Weber und Robert Conrad erfolgreich geleitet. Letz-

terer ist 2021 aus Altersgründen ausgeschieden, sein Nachfolger ist 

Jan Ducouret.

Neben dem Hauptstandort in Rennes eröffnete P&T Technologie in 

den letzten Jahren zwei weitere Niederlassungen in Dijon und Royan, 

um seine landesweite Präsenz zu stärken und das Wachstum in Frank-

reich voranzutreiben - nicht nur mit Windprojekten, sondern auch im 

Bereich Photovoltaik. Letztes Jahr ist in Decize der erste französische 

Solarpark ans Netz gegangen. Darauf sind wir alle sehr stolz.

Liebes P&T Team: Wir schauen gerne auf unsere gemeinsamen Pro-

jekte, wunderbare Einweihungsfeiern, Volleyballturniere und Som-

merfeste zurück. Wir gratulieren Euch zum 20-jährigen Jubiläum und 

freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit!

FÉLICITATIONS!

SAINT-MORAND

Der Park liegt in der Bretagne im Nordwesten Frankreichs, gut 40 Ki-

lometer südöstlich von Rennes. Hier werden vier Enercon-Anlagen  

des Typs E-103 mit je 2,35 MW Leistung und einer Nabenhöhe von  

je 108 Metern errichtet. Derzeit laufen die Fundamentarbeiten, die  

Inbetriebnahme ist für das erste Quartal 2023 vorgesehen. Eine  

Besonderheit hat das Projekt für uns, denn es wird in unseren Eigen-

bestand übergehen.

TRÉVÉ LOUDÉAC

Hier entstehen sechs Nordex-Anlagen des Typs N117. Die Fundament- 

arbeiten sind abgeschlossen und die Inbetriebnahme soll im Herbst 

dieses Jahres erfolgen. Insgesamt 18 MW sorgen dann für die Versor-

gung von insgesamt 120.000 Haushalten.

BOURBRIAC

Die drei Anlagen stehen bereits. Die Inbetriebnahme ist für März 2022 

vorgesehen. Auch hier haben wir uns für Nordex-Anlagen des Typs 

N117 mit einer Nabenhöhe von 120 m entschieden. Der Park hat eine 

Gesamtleistung von 9 MW.

20-JÄHRIGES JUBILÄUM UND 
AKTUELLE PROJEKTE IN FRANKREICH 

JAN DUCOURET
Geschäftsführer P&T

Um die Energiewende weiter 

voranzutreiben, müssen wir uns 

komplexeren Projekten 

zuwenden, die das von P&T seit vielen 

Jahren entwickelte Know-how  

erfordern. So ist es wichtig,  

partizipative Projekte zu fördern 

und bestehende Anlagen zu erneuern, 

um den zentralen Herausforderungen 

in der Zukunft gerecht zu werden.

Joint Venture mit Aedes Energies
100 MWp Photovoltaik in der Entwicklung

Gemeinsam mit Aedes Energies haben wir ein Joint Venture gegründet. Die Holding mit Sitz in Frankreich ist Trägerin 

verschiedener PV-Projektgesellschaften mit einer Kapazität von über 100 MWp. Das Erstportfolio besteht aus verschie-

denen Greenfield-Standorten in den Départements Dordogne, Lot-et-Garonne, Nièvre, Gers und Haute-Marne und soll 

nach und nach mit weiteren Projekten bestückt werden. Der produzierte Strom soll je nach Standorteignung entweder 

über Einspeisetarif oder über Direktvermarktung (PPA) vertrieben werden. Erste Inbetriebnahmen sind ab 2025 vorge-

sehen.

In der Zusammenarbeit ist Aedes aufgrund seiner lokalen Kontakte für die Sicherung der Pachtverträge sowie den Er-

halt der Genehmigung zuständig. P&T Technologie wird sich mit den Aspekten der technischen Entwicklung, des Baus 

sowie später der Betriebsführung befassen und Energiequelle kümmert sich um die Finanzierung der fertigen Projekte. 

Bild oben: Trévé Loudéac, Bild unten: Bourbriac
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WARUM DER MARKT SO INTERESSANT IST 

Der Photovoltaikmarkt in Deutschland ist seit jeher ein 

spannender.  Nachdem die Kurve der installierten Leis-

tung nach den Boomjahren bis 2012 in den Folgejahren 

deutlich abflachte, geht es jetzt wieder aufwärts. Das 

zeigen die Zubauzahlen der letzten Jahre und die stark 

ansteigende Zahl der Beschäftigten in der Solarbranche.

Das hat unter anderem mit dem Erfolg des EEGs zu tun, 

welches den konsequenten Ausbau der Photovoltaik 

bei gleichzeitiger Kostensenkung in nur wenigen Jah-

ren ermöglicht hat, wodurch Photovolatik nun zu Recht 

eine der günstigsten und zugleich saubersten Arten der 

Stromerzeugung ist. Diese Tatsache, zusammen mit den 

steigenden Börsenstrompreisen, führt zu immer mehr 

Photovoltaik-Kraftwerken, deren Strom nicht mehr über 

das EEG, sondern über Stromlieferverträge vergütet wird. 

Diese erfreuliche und zugleich notwendige Entwicklung 

werden auch die in den letzten Monaten stark gestiege-

nen Modulpreise nicht stoppen können.

PHOTOVOLTAIK 
AUF DEM VORMARSCH

Fachplaner Elektrotechnik
Kallinchen

Projektentwickler
Magdeburg oder Rostock

Projektleiter
Kallinchen oder Berlin

Fachplaner International
Kallinchen oder Berlin

Aktuell suchen wir
in Deutschland (m/w/d)

Die detaillierten Stellenbeschreibungen 
finden Sie online unter:
www.energiequelle.de/karriere

Niedergörsdorf 
7,22 ha | 4,1 MWp Leistung | Versorgung von 1.300 Haushalten

MARKUS TSCHORN
Abteilungsleiter PV | Kallinchen

LAURA SAUPE
Projektentwicklerin | Kallinchen

FELIX KRETLOW
Projektentwickler | Kallinchen

DENNIS GLASS
Fachplaner | Kallinchen

HENDRIK FISCHER
Projektentwickler | Dresden

ROBIN SCHADE
Projektleiter | Erfurt

PIT MORRIS-PINNOW 
Projektentwickler | Rostock

Auch Energiequelle baut seine Aktivitäten im Bereich 

Photovoltaik deutlich aus. Neben Freiflächen-PV und 

Aufdachanlagen entwickeln sich derzeit auch neue Er-

scheinungsformen, wie z.B. Floating-PV in Kiesgruben 

sowie Agri-PV. Ob sich diese Varianten durchsetzen, ob-

wohl sie in der Errichtung deutlich teurer sind als die gän-

gigen Systeme, wird sich in den nächsten Jahren zeigen. 

Wir planen grundsätzlich bundesweit Projekte, durch un-

sere Standorte jedoch mit Schwerpunkt auf den Bundes-

ländern Brandenburg, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Meck-

lenburg-Vorpommern, Thüringen und Hessen. Unsere 

Projektpipeline liegt aktuell bei gut 800 MWp. Möglichst 

noch in diesem Jahr sollen zwei Parks zum Bau geführt 

werden. Einer davon liegt in Niedergörsdorf auf der Flä-

che einer ehemaligen Schweinezuchtanlage. Die nicht 

mehr benötigten Gebäude der Schweinezuchtanlage sol-

len abgerissen, die Flächen entsiegelt werden. Dadurch 

wird das Grundstück deutlich aufgewertet und kann für 

die Gewinnung von Erneuerbaren Energien mithilfe 

von Photovoltaik genutzt werden. Eine Vergütung 

der erzeugten Energie nach dem Erneuerbare Ener-

gien Gesetz ist möglich, da es sich um eine Konver-

sionsfläche mit einer wirtschaftlichen Vornutzung 

handelt.

Wir freuen uns auf viele weitere spannende Projekte 

und neue Kollegen, die unser Team unterstützen!
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Mit dem Konzept „E-Tester“ möchte Energie-

quelle in Kommunen Elektromobilität anfassbar 

machen. Dafür bekommen Kommunalbetriebe 

sowie ortsansässige Gewerbebetriebe die Mög-

lichkeit, den „Elektro-Flitzer“ für einige Wochen 

kostenfrei zu nutzen. Die Nutzer können somit er-

leben, wie sich Elektromobilität im Alltag anfühlt 

und welche Herausforderungen sowie Chancen 

diese neue Mobilität mit sich bringt. Wir wollen 

mit dem Projekt für das Thema Elektromobilität 

sensibilisieren und gemeinsam mit der Kommune 

wertvolle Erfahrungen sammeln, welche Bedar-

fe im Bereich der Mobilität existieren. 

In Zossen machte unser E-Tester seinen Anfang. 

Weitere Gemeinden sollen folgen.

Wenn Sie an der Testreihe interessiert sind, dann 

schreiben Sie uns gerne eine E-Mail an:  

e-tester@energiequelle.de

WIEBKE ŞAHIN-SCHWARZWELLER
Bürgermeisterin der Stadt Zossen

Neue Technologien auf 

die Praxistauglichkeit zu testen,  

ist immer spannend. 

Auch wir als Stadtverwaltung müssen 

aktiv zum Klimaschutz beitragen. 

Deshalb werden auch Elektroautos 

in der Verwaltung zukünftig 

eine Rolle spielen.

ERFOLGREICHE
PROJEKTE

Die politische Lage und viele Genehmigungs-

verzögerungen haben uns im letzten Jahr Ge-

duld und Ärger gekostet. So konnten wir in 2021 

nur ein deutsches Projekt zur Inbetriebnahme 

führen: den Windpark Hellberge V in Pitschen- 

Pickel (Brandenburg). Hier haben wir drei Wind- 

energieanlagen des Typs Enercon E-138 EP3 E1 

in Betrieb genommen. Die Anlagen mit einer 

Nennleistung von je 3,5 MW und einer Naben-

höhe von je 131 Metern erweitern den bereits 

bestehenden Windpark auf 115 Anlagen. Die Ge-

nehmigung wurde im Oktober 2019 erwirkt, den 

Zuschlag erhielten wir im Februar 2020. 

Der Park sichert zukünftig die Versorgung von 

rund 8.600 Haushalten mit nachhaltig produ-

ziertem Strom. Um die fünf umliegenden Ge-

meinden Luckau, Drahnsdorf, Heideblick, Dah-

metal und Dahme/Mark finanziell zu beteiligen, 

erhalten sie anteilig pro Anlage 10.000 € für je-

des Betriebsjahr.

Im Sommer letzten Jahres hat in Finnland der 

Bau des Windparks Takanebacken begonnen. 

Der Park liegt in der Gemeinde Maalahti in Ös-

terbotten, circa 40 km südlich von Vaasa. Hier 

errichten wir fünf Nordex-Anlagen des Typs 

N163 mit einer Nabenhöhe von 148 m und einer 

Leistung von je 5,7 MW. Die Inbetriebnahme der 

Anlagen ist für Herbst 2022 vorgesehen. Der 

Park wird um die 100 GWh pro Jahr produzieren 

und damit rund 18.000 Haushalte versorgen. 

Takanebacken ist bereits unser drittes Projekt in 

Finnland. Weitere 2.000 MW befinden sich in der 

Pipeline.

Ein Blick in den Norden  
Windpark Takanebacken

Windpark Hellberge V
in Pitschen-Pickel 

Ausblick

Für 2022 planen wir die Inbetriebnahme von 

30 Windenergieanlagen, einer Photovoltaik- 

anlage sowie zwei Umspannwerken in 

Deutschland, Frankreich und Finnland mit  

einer Gesamtleistung von über 133 MW. Zu-

dem erwarten wir Genehmigungen von über 

280 MW. Es wird also ein spannendes und ar-

beitsreiches Jahr für uns!

E-TESTER: EIN FORSCHUNGSPROJEKT 
FÜR KOMMUNALE MOBILITÄTSKONZEPTE
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SCHNELLES WACHSTUM, AUSBILDUNG 
UND AUSZEICHNUNG ZUM  
LEADING EMPLOYER

Wir wachsen und wachsen. Ursprünglich wollten wir Ende 2021 um die 

310 Mitarbeitende beschäftigen, die finale Zahl lag per 31. Dezember 

aber bereits bei 343. Insgesamt 66 neue Kollegen durften wir letztes 

Jahr begrüßen, weitere 70 offene Stellen sind derzeit noch zu besetzen. 

Die Erneuerbaren Energien bahnen sich mehr und mehr ihren Weg, vor 

allem im Ausland. Doch auch in Deutschland schlägt die neue Bundes-

regierung die richtige Richtung ein. Der Kampf um gute Fachkräfte hat 

längst begonnen. Deshalb haben wir uns entschlossen, auch selbst auf 

Nachwuchsförderung zu setzen. 

Industriekaufmann

Fachinformatiker 
für Systemintegration

Fachinformatiker 
für digitale Vernetzung

Kaufmann
für Büromanagement

Aktuell suchen wir (m/w/d) 

Die detaillierten Stellenbeschreibungen 
finden Sie online unter:
www.energiequelle.de/karriere

WIR BILDEN AUS

Ab diesem Jahr bieten wir an unserem Hauptstandort 

Kallinchen verschiedene Ausbildungsplätze an. Damit 

möchten wir in der Region zu einem attraktiven Arbeit-

geber für Schulabgänger werden und Nachwuchskräfte 

für uns heranziehen. Die langfristige Sicherung guten und  

loyalen Personals ist für uns als Unternehmen enorm 

wichtig, gerade in Zeiten des Fachkräftemangels. Es ist 

uns zudem ein persönliches Anliegen, jungen Menschen 

eine sichere und qualitativ hochwertige Ausbildung  

sowie einen sicheren Arbeitsplatz zu bieten. 

SPASS UND NACHHALTIGES TUN 

MITEINANDER VERBINDEN

Neben einer qualifizierten Ausbildung setzen sich die 

Nachwuchskräfte bei uns für eine nachhaltige Zukunft 

ein. Jeder Einzelne im Unternehmen ist ein wichtiger Bau-

stein im Kampf um die Energiewende und wirkt an unse-

rer Vision mit, eine emissionsfreie und grüne Energie-

versorgung zu ermöglichen. Neben unseren Standorten 

in Deutschland sind wir in Frankreich und Finnland aktiv 

und werden noch dieses Jahr in weitere Märkte eintreten. 

Somit bekommen Auszubildende einen Einblick in das 

internationale Umfeld, können ihre Englischkenntnisse 

einsetzen und festigen, Mutter-Tochter-Strukturen ken-

nenlernen und an Projekten mitwirken, die über den na-

tionalen Tellerrand hinausgehen. 

Es ist uns wichtig, für unsere Mitarbeitenden die best-

mögliche Arbeitsatmosphäre zu schaffen und gleichzei-

tig die Freude im Team zu fördern. So finden regelmäßig 

Veranstaltungen statt, um das Miteinander zu stärken, 

Gespräche und Austausch zu ermöglichen und gemein-

sam Spaß zu haben - wie auf unserem schönen Sommer-

fest 2021 (Bild links).

Seit diesem Jahr sind wir Leading Employer 2022. Damit gehören wir zu den TOP 1 Prozent 

der Arbeitgeber in Deutschland. Analysiert wurden dazu mehr als zehn Millionen Daten von 

rund 160.000 Unternehmen. Berücksichtigung fanden hier unter anderem die Bewertungen 

auf verschiedenen Internetportalen, Zertifizierungen, angebotene Benefits, Image, Wertever-

ständnis, Öffentlichkeitsarbeit, Social Media, Talentkommunikation und vieles mehr. Beson-

ders gut abgeschnitten haben wir im Bereich Benefits und Mitarbeiterzufriedenheit.

Wir zeichnen uns durch eine offene und persönliche Unternehmenskultur aus, in der ein ehr-

licher und menschlicher Umgang, wertschätzende Kommunikation, Verbindlichkeit und das 

„Du“ großgeschrieben werden. Darüber hinaus bieten wir faire Gehälter, erfolgsabhängige 

Bonuszahlungen, flexible Arbeitszeiten, ein Gesundheitsbudget, frisches Obst sowie diverse 

Firmenveranstaltungen für den persönlichen Austausch. 

Auszeichnung 
zum Leading Employer 2022

Auch unsere Mitarbeitenden freuen sich auf das neue 

Kapitel im Hause Energiequelle. So wird es zukünftig vie-

le Ausbildungsbetreuende und -unterstützende geben, 

die dadurch mehr Verantwortung übernehmen und ihr 

Know-how an die nächste Generation weitergeben kön-

nen.
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Joachim Uecker ist Mitgründer der Energiequelle GmbH und war über 20 Jahre Geschäftsführer unse-

res Unternehmens. Er lebt noch immer in Bremen, wo er auch tätig war. Sein Büro ist inzwischen einem 

Besprechungsraum gewichen und die Bremer Kollegen halten dort ihr wöchentliches Sportprogramm 

ab, sofern kein Corona herrscht. Aber zurück zu Joachim, wir waren mit ihm im Gespräch.

DREI JAHRE NACH SEINEM AUSSTIEG. 
WAS MACHT ER HEUTE UND WIE GEHT ES IHM?

INTERVIEW 
mit Joachim Uecker

JOACHIM, WIE ERGING ES 
DIR NACH DEM AUSSTIEG 2019?
Ich musste mich an die neue Situation zunächst einmal 

gewöhnen. Der Entschluss war ja ein verhältnismäßig 

spontaner. Es ist wie ein vorgezogener Lockdown ohne In-

ternetanbindung. Man ist von einem Tag auf den anderen 

quasi abgeschnitten. Zunächst war es wie Urlaub. Mit der 

Zeit habe ich mich dann aber an die neue Lage gewöhnt. 

Ich war viel im Garten und habe etwas mit den Kindern un-

ternommen. Es war eine Art Hausmanndasein. Die Kinder 

haben sich gefreut und freuen sich noch immer.

WIE SIEHT DEIN ALLTAG AUS?
Was ich gemerkt habe: Ich kann nicht nichts tun. Ich habe 

zwar die eine oder andere Beteiligung an Wind- und So-

larprojekten, eines sogar in Australien, aber das füllt mich 

nicht komplett aus. Ich habe alte Kontakte wiederbelebt 

und ein alter Bekannter aus der Bank hat mir ein paar Im-

mobilienprojekte angeboten. Bisher hatte ich außer den 

eigenen Immobilien noch nichts in diesem Segment ge-

macht, so hat sich hier für mich eine neue Spielwiese erge-

ben. Ich bin jetzt in einigen Immobilienprojekten engagiert, 

unter anderem in einem größeren Bauobjekt in Oldenburg. 

Das Projekt hat aktuell Baustart und wird 2024 fertigge-

stellt. Zu dem Objekt gehörte auch der Kauf eines großen 

Ladekrans, für den jetzt ein sinnvoller Einsatz gefunden 

werden muss. Und für den Windpark in Hamersen (Nieder-

sachsen) habe ich als Ausgleichsmaßnahme einige Was-

serbüffel angeschafft. 

So ist jedes Projekt einzigartig. Ich bin aber nicht auf der 

Suche nach Projekten, die Projekte finden mich. Dabei 

faszinieren mich außergewöhnliche Dinge. Meine Töchter 

hören gerne das Lied „Irgendwann ist jetzt“ von Max Gie-

singer. Das Lied beschreibt sehr gut, was mich umtreibt. Ich 

möchte Dinge, die ich mag, auch tun und sie nicht nur im 

Kopf haben.

HAST DU DEINE ENTSCHEIDUNG 
JEMALS BEREUT?
Nein. Es war zu dem Zeitpunkt genau die richtige Entschei-

dung für Micha und mich. Wir haben sie einvernehmlich 

getroffen. Witzigerweise wohne ich jetzt noch näher am 

Büro, drei Minuten zu Fuß. Den Weg am Büro vorbei ver-

binde ich aber nicht mit Wehmut, sondern mit Freude. Ich 

trage auch heute noch mein Energiequelle Erinnerungs-

armband. 

WIE SCHAUST DU MIT DEM ABSTAND 
AUF DIE EPISODE ENERGIEQUELLE 
IN DEINEM LEBEN?
Es war eine ganz besondere Zeit. Irgendwie ist sie noch 

nicht zu Ende, obwohl sie es ist. Nach wie vor gibt es viele 

Berührungspunkte. Ich habe weiterhin zu vielen früheren 

Wegbegleitern einen guten Draht. Es war zudem meine 

längste berufliche Periode in meinem Leben. Darauf blicke 

ich mit Freude und Stolz zurück. Auf der 20-Jahr-Feier von 

Energiequelle hatten wir ja das Motto „What a night“. Zu 

meinem Abschluss vor drei Jahren habe ich eine Feuerton-

ne bekommen – mit der Aufschrift „What a time“. Besser 

kann man diese Zeit nicht beschreiben.

HAST DU NOCH KONTAKT ZU 
MICHAEL?
Zu Micha habe ich regelmäßig losen Kontakt. Deutlich we-

niger als früher. Aber Micha war auf meiner Hochzeit und 

hat mich mit einigen Kollegen im vergangenen Jahr auch 

zum 60. Geburtstag besucht. Ich glaube, wir würden auf ei-

ner einsamen Insel noch immer gut miteinander klarkom-

men. Auch wenn man sich jetzt nicht mehr so häufig trifft, 

ist die tiefe Verbundenheit doch immer da. Früher haben 

wir gesagt, wir verbringen mehr Zeit mit uns als mit unse-

ren Frauen. Das hat sich zumindest für mich zwischenzeit-

lich geändert.

HAST DU NOCH KONTAKT ZU 
ANDEREN MITARBEITENDEN?
Ich treffe regelmäßig Mitarbeiter auf der Straße vor dem 

Büro. So ein Smalltalk macht mir jedes Mal Freude. Ab und 

zu telefoniere ich noch mit einigen Kollegen oder verabre-

de mich mit ihnen zum Essen. Zu einigen Projekten kann 

ich noch hilfreiche Erinnerungen beitragen. Ich verfolge 

mit Interesse die Entwicklung von Energiequelle, habe 

aber keinen Drang, dort Entscheidungen zu treffen.

WELCHE PLÄNE HAST DU FÜR DIE 
ZUKUNFT – BERUFLICH UND PRIVAT?
Aktuell treibt mich mein Immobilien- und Kranprojekt in 

Oldenburg um. Das macht viel Spaß. Ich bin aber auch im-

mer offen für Neues. Zudem habe ich drei große und zwei 

kleine Kinder sowie inzwischen auch zwei Enkel. Sie leben 

allerdings in den USA, daher sehe ich sie nicht so oft. Ich 

versuche, jeden Tag irgendetwas für mich zu machen, wie 

z.B. Yoga, Spazierengehen und Sport. Sich jeden Tag eine 

Stunde mit sich selbst zu beschäftigen, bringt ein Stück 

Lebensfreude für mich.

WAS VERMISST DU AM MEISTEN?
Neben vielen anderen Dingen vor allem die Kolleginnen 

und Kollegen, die mich in den Jahren bei Energiequelle mit 

ganz vielen Kleinigkeiten unterstützt haben. Außerdem 

fehlt mir der Kontakt zu P&T in Frankreich. Da bin ich im-

mer gerne hingefahren. Es war für mich ein Stück andere 

Heimat, eine zweite französische Familie.

GIBT ES ETWAS, WAS DU DEN 
MENSCHEN, DIE BEI ODER MIT 
ENERGIEQUELLE ARBEITEN, MIT AUF 
DEN WEG GEBEN MÖCHTEST?
„Irgendwann ist jetzt“. Und: Energiequelle ist heute nicht 

besser oder schlechter als früher, es ist einfach anders.

Schön, dass Du uns einen Einblick in Deinen heutigen 

Alltag gegeben hast. Alles Gute, Joachim! 
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Blick hinter die Kulissen

Unser Kollege Jörg Karaschewski, an unserem Bremer Standort als Experte 

für Projektfinanzierung tätig, hat so manch außergewöhnliches Hobby. So 

ist er nicht nur als Flaggenkundler unterwegs, sondern schreibt auch eigene 

Bücher. Sein neuestes Werk heißt „Die fehlende Kirche“ und handelt von der 

alten Bremer Ansgarii Kirche, die nach dem Krieg aus mysteriösen Gründen 

nicht wieder aufgebaut wurde. Zwei Journalisten recherchieren, während in 

der Stadt eigenartige Phänomene auftreten.

Sehr beeindruckend! Wer das ganze Buch lesen möchte: 

Paperback, 206 Seiten, ISBN-13: 9783754343777

Wir sind Ihre Energie

Mit Zukunft.
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WIR GRATULIEREN
20 JAHRE BEI ENERGIEQUELLE

David Stuchlick, seit dem 3. März 2002 im Team von 

Energiequelle, ist ehrlich, zuverlässig, gesprächig und 

hilfsbereit. Mit diesen Eigenschaften ist er für uns in der 

Betriebsführung als Spezialist Anlagenmanagement in 

der Region Nordost zuständig. Früher im Außeneinsatz, 

koordiniert er heute alle technischen Angelegenheiten 

rund um „seine“ Windparks aus dem Büro in Kallinchen. 

Auch Dir die herzlichsten Glückwünsche zum Jubiläum 

und alles Gute!

Armin Gräntzdörffer ist seit dem 1. Januar 2002 an 

Bord und startete als Bauleiter in der Abteilung Projek-

te Deutschland. Zu seinen ersten Erfolgen gehörte der 

Standort Feldheim, der bis heute das Leuchtturmprojekt 

unseres Unternehmens ist. Armin wohnt heute fußläufig 

von unserem Hauptstandort in Kallinchen entfernt, wan-

dert gerne, ist kommunikativ und sehr empathisch. Lieber 

Armin, herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Spaß 

bei und mit uns!

15 JAHRE BEI ENERGIEQUELLE

JEANNINE WIEDEMANN
Abteilungsleiterin 

Kaufmännische Betriebsführung

1. Oktober 2006

WERNER FROHWITTER
Senior Referent Energierecht

16. Februar 2007

ULRIKE GESKE
Spezialistin Finanzbuchhaltung

1. März 2007
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GUNTERSBLUM

DRESDEN

KALLINCHEN
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ROYAN 
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Hauptsitz bei Berlin

P&T Technologie

Energiequelle Oy

P&T

P&TFR

DE

FI
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Energiequelle GmbH

Hauptsitz Kallinchen nahe Berlin

Hauptstraße 44

15806 Zossen OT Kallinchen

T +49 33769 871 0

Bremen

Heriwardstraße 15

28759 Bremen

T +49 421 626 769 0

und viele weitere Standorte.

www.energiequelle.de

info@energiequelle.de
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